
STECKBRIEF GEOTOPE

Tropfsteinhöhle Straßberg am N-Hang des Mühltals, 300 m SW
der Kläranlage Winterlingen
Status: geschützt

Land-/Stadtkreis: Zollernalbkreis

Gemeinde: Straßberg
Gemarkung: Straßberg

TK25-Nr.: 7820 Winterlingen
R/H-Werte: 3507740 / 5337390
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Beschreibung:
In einem kleinen Felsen der Unteren Felsenkalk-Formation (ki2, früher Weißjura beta) öffnet sich der 0,6 m breite und

1,2 m hohe Zugang zur Großen Tropfsteinhöhle Straßberg. Die in Schlufgänge, Schächte und eine Halle mit Schacht

in das untere Stockwerk differenzierte Höhle besitzt eine Gesamtlänge von 31 m und ist in 2 Stockwerken angelegt mit

einer Tiefe von 13,5 m. Gänge und Halle sind mit Sinterkalk ausgekleidet, welcher, wie auch die Tropfsteine, bereits

intensiv geplündert und beschädigt wurde.
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